Sicherheitsdatenblatt geman

® Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
(REACH)
Druckdatum 14.09.2020
Bearbeitungsdatum 14.09.2020

Reinigungsprodukte & Spiiltechnik & Betriebshygiene & HACCP & Version 2.1

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung GETRA KALKWEG

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen

Verwendungsbereiche [SU]
Entkalkungsmittel

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller

Getra chemisch und technische Produkte - Inh. Gruber Emil
Gleinker Haupstralte 3

Osterreich-4407 Steyr

Telefon: +43 7252/74 54 1-0

Telefax: +43 7252/74 54 1-5

E-Mail: office@getra.at

Auskunft gebender Bereich: Herr Gruber Emil

1.4 Notrufnummer
Vergiftungszentrale: Tel.: +43/1/ 406 43 43

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gesundheitsgefahren
Skin Corr. 1A

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme

GHS05
Signalwort
Gefahr

Gefahrenhinweise

Gefahrenhinweise fur Gesundheitsgefahren
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
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Sicherheitshinweise

Allgemeines:
P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

Pravention:
P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Reaktion:
P301+ P330 + P331 BElI VERSCHLUCKEN: Mund ausspiilen. KEIN Erbrechen herbeifiihren.

P303 + P361 + P353 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.

P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spulen.
Vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spulen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/ anrufen.

Aufbewahrung:
P405 Unter Verschluss aufbewahren.

Entsorgung:
P501 Inhalt/Behalter zufihren.

Produktidentifikatoren
Phosphorsaure ...%

Besondere Vorschriften fiir die Verpackung
Kindergesicherte Verschlisse (EN 862/ISO 8317). Ertastbares Warnzeichen (EN/ISO 11683).

Andere Kennzeichnung

Standardsatze fiir besondere Gefahren fiir Menschen oder die Umwelt

Keine besonders zu erwahnenden Gefahren. Bitte beachten Sie in jedem Fall die Informationen des
Sicherheitsdatenblattes.

2.3 Sonstige Gefahren

Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
3.1/3.2 Stoffe/Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe
Phosphorsaure ... % <30 %
CAS 7664-38-2
EC 231-633-2
INDEX 015-011-00-6
Skin Corr. 1B, H314

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise

Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Vergiftungssymptome kénnen auch erst nach vielen Stunden
auftreten, deshalb arztliche Uberwachung mindestens bis 48 Stunden nach dem Unfall.
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Nach Einatmen
Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. Bei BewuRtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

Nach Hautkontakt

Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.
AnschlieRend nachwaschen mit:
Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt

Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei gedffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5 Minuten spulen.
Anschlieflend Augenarzt konsultieren. Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken

Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspilen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und sofort
medizinische Hilfe holen. Unverzlglich Arzt hinzuziehen.

4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Keine Daten verfigbar

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

Zusatzliche Angaben
Kontaminiertes Loéschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel
Kohlendioxid (CO2). Loschpulver. Sprihwasser.

Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase. Bei Metallkontakt Freisetzung von Wasserstoff moglich.

5.3 Hinweise fiir die Brandbekampfung

Besondere Schutzausriistung bei der Brandbekampfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat verwenden. Chemikalienvollschutzanzug tragen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Zusatzliche Hinweise
Leckagen sofort beseitigen.

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende
Verfahren

Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBRnahmen

Personliche Schutzausriistung tragen. Siehe Schutzmaflinahmen unter Punkt 7 und 8. Ungeschiitzte Personen
fernhalten. Auf windzugewandter Seite bleiben.

6.2 UmweltschutzmafRnahmen

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
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Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewasser, Boden oder Kanalisation zustandige Behdrden benachrichtigen.
6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Keine Daten verfugbar

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1 SchutzmaRBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmafRnahmen

BrandschutzmafRnahmen
Das Produkt ist nicht:
Brennbar.

UmweltschutzmaBnahmen
Siehe Kapitel 8.

Spezifische Anforderungen oder Handhabungsregelungen

Geeignetes FulRbodenmaterial:
Saurebestandig.

Ungeeignetes Material fur Behalter:
Aluminium. Stahl.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerraume und Behalter

Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern.
Ungeeignetes Material fur Behalter:
Aluminium. Stahl.

Geeignetes FulRbodenmaterial:
Saurebestandig.

Zusammenlagerungshinweise

Zu vermeidende Stoffe
Getrennt von Lebensmitteln lagern.
Nicht zusammen lagern mit:

Base.

starke Laugen

Nahrungs- und Futtermittel

Lagerklasse
Keine Lagerklasse.

Weitere Angaben zu Lagerbedingungen
Lagertemperatur

Bemerkung
Frost vermeiden.

7.3 Spezifische Endanwendungen
Empfehlung

Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen
8.1 Zu uiberwachende Parameter
DNEL-/PNEC-Werte
PNEC

Bemerkung
Kein stoffspezifischer Grenzwert ableitbar.

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Stoff/Gemisch-bezogene MaBRnahmen zum Verhindern von Exposition bei identifizierten
Verwendungen
Ausfuhrliche Hinweise: siehe Technisches Merkblatt.

Technische MaBRnahmen zum Verhindern von Exposition
siehe Kapitel 7. Es sind keine darlber hinausgehenden MalRnahmen erforderlich.

Personliche Schutzausriistung
Augen-/Gesichtsschutz

Geeigneter Augenschutz
Dicht schlieffende Schutzbrille.

Hautschutz

Geeignetes Material
PVC (Polyvinylchlorid). NBR (Nitrilkautschuk). NR (Naturkautschuk, Naturlatex). Butylkautschuk.

Durchdringungszeit (maximale Tragedauer) 480 min
Dicke des Handschuhmaterials 0,4 -0,8 mm

Zusitzliche HandschutzmaBnahmen
Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlassigkeit Gberprifen.

Bemerkung
Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fir spezielle Anwendungen
mit dem Handschuhhersteller abzuklaren.

Atemschutz

Wenn technische Absaug- oder Liftungsmafinahmen nicht méglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen
werden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand
flissig

Farbe
hellrot

Geruch
geruchlos
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Parameter Methode - Quelle -

Bemerkung

pH-Wert 1
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt

Siedebeginn und Siedebereich 118-158 °C
Flammpunkt (°C)

Verdampfungsgeschwindigkeit

Entziindbarkeit

Obere Explosionsgrenze

untere Explosionsgrenze

Dampfdruck

Dampfdichte

Relative Dichte 1,43 - 1,69 g/lcm?
Fettléslichkeit (g/L)

Wasserldslichkeit (g/L)

Loslich (g/L) in

Verteilungskoeffizient n-
Octanol/Wasser

Selbstentziindungstemperatur
Zersetzungstemperatur

9.2 Sonstige Angaben
Keine Daten verflgbar

Temperatur 20 °C

Nicht bestimmt.

Nicht anwendbar.
nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
Nicht anwendbar.
Temperatur 20 °C

nicht bestimmt
vollstédndig mischbar
nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Es liegen keine Informationen vor.

10.2 Chemische Stabilitat
Es liegen keine Informationen vor.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Es liegen keine Informationen vor.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

10.5 Unvertragliche Materialien

Zu vermeidende Stoffe
Reagiert mit :
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Alkalien (Laugen).
10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafier Verwendung.

Zusatzliche Hinweise
Starke Entwicklung von Wasserstoff bei Kontakt mit amphoteren Metallen (z.B. Aluminium, Blei, Zink) mdglich
(Explosionsgefahrt).

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat
Akute dermale Toxizitat 2740 mg/kg

Wirkdosis
LD50:

Spezies:
Kaninchen.

Akute orale Toxizitdat 1530 mg/kg

Wirkdosis
LD50:

Spezies:
Ratte.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Ergebnis / Bewertung
stark atzend.

Schwere Augenschadigung/-reizung

Abschatzung/Einstufung
stark atzend.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Sonstige Angaben
Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1 Toxizitat
Es liegen keine Informationen vor.
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Es liegen keine Informationen vor.
12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es liegen keine Informationen vor.
12.4 Mobilitat im Boden
Es liegen keine Informationen vor.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Nicht anwendbar.
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12.6 Andere schadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1 Verfahren der Abfallbehandiung

Sachgerechte Entsorgung / Produkt
Entsorgung gemaf den behdrdlichen Vorschriften. Entsorgung gemal EG-Richtlinien 75/442/EWG und 91/689/EWG
Uber Abfalle und Uber gefahrliche Abfalle in den jeweils aktuellen Fassungen.

Abfallschliissel ONorm 52102 S&uren und Sdurengemische, anorganisch

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung
Vollstéandig entleerte Verpackungen kénnen einer Verwertung zugefihrt werden.

Bemerkung
Darf nicht zusammen mit Hausmiill entsorgt werden. Nicht als Konzentration in die Kanalisation gelangen lassen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Landtransport (ADR/RID) Seeschiffstransport (IMDG)  Lufttransport (ICAO-TI / IATA-

DGR)
14.1 UN-Nr. 1805 1805 1805
14.2 Offizielle Benennung fiir die PHOSPHORSAURE, PHOSPHORIC ACID Phosphoric acid, solution
Beforderung LOSUNG SOLUTION
14.3 Klasse(n) 8 8 8
14.4 Verpackungsgruppe ] ] ]
14.5 UMWELTGEFAHRDEND Nein Nein Nein
14.6 Besondere nicht anwendbar nicht anwendbar nicht anwendbar
Vorsichtsmafinahmen flr den
Verwender
14.7 Massengutbeférderung nicht anwendbar nicht anwendbar nicht anwendbar

gemaf Anhang Il des MARPOL-
Ubereinkommens 73/78 und
gemal IBC-Code

Zusatzliche Angaben - Landtransport (ADR/RID)

Gefahrzettel 8
Klassifizierungscode C1
Begrenzte Menge (LQ) SL
Gefahr-Nr. (Kemlerzahl) 80
Tunnelbeschrankungscode E
Beférderungskategorie 3
Zusatzliche Angaben - Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
Begrenzte Menge (LQ) 1

Seite 8/9



Sicherheitsdatenblatt geman

® Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
(REACH)
GETRA KALKWEG
Druckdatum 14.09.2020
Bearbeitungsdatum 14.09.2020
Reinigungsprodukte & Spiiltechnik & Betriebshygiene & HACCP & Version 2.1

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir
den Stoff oder das Gemisch

Nationale Vorschriften

Sonstige Hinweise

Klassifizierung nach Vbf entfallt

Deutschland

Wassergefahrdungsklasse (WGK)
schwach wassergefahrdend (WGK 1)

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fir Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Zusatzliche Hinweise
Etiketten und Sicherheitsdatenblatter fir die Verarbeitungschemikalien beachten.

Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volitext)
R35 Verursacht schwere Veratzungen.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

Wichtige Literaturangaben und Datenquellen

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung.
Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt
genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht Gbertragbar
auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer
Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht
ausdricklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material (ibertragen werden.

Schulungshinweise
Datenblatt ausstellender Bereich : Hr.Gruber
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                         C R34
                      
                       
                         Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
                      
                       
                         Skin Corr. 1B
                      
                       
                         B
                      
                       
                         
                        
                      
                       
                         30
                         %
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
       
         
           Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
           
             
               Allgemeine Hinweise
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
                     Vergiftungssymptome können auch erst nach vielen Stunden auftreten, deshalb ärztliche Überwachung mindestens bis 48 Stunden nach dem Unfall.
                  
                
              
            
             
               Nach Einatmen
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
                     Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.
                  
                
              
            
             
               Nach Hautkontakt
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.
                     Anschließend nachwaschen mit:
                     Wasser und Seife.
                  
                
              
            
             
               Nach Augenkontakt
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5 Minuten spülen. Anschließend Augenarzt konsultieren.
                     Augenarzt aufsuchen.
                  
                
              
            
             
               Nach Verschlucken
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspülen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen.
                     Unverzüglich Arzt hinzuziehen.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
       
         
           Zusätzliche Angaben
           
             
               
            
             
               
                 Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
              
            
          
        
         
           Löschmittel
           
             
               Geeignete Löschmittel
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Kohlendioxid (CO2).
                     Löschpulver.
                     Sprühwasser.
                  
                
              
            
             
               Ungeeignete Löschmittel
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Wasservollstrahl.
                  
                
              
            
          
        
         
           Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
           
             
               Gefährliche Verbrennungsprodukte
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase.
                     Bei Metallkontakt Freisetzung von Wasserstoff möglich.
                  
                
              
            
          
        
         
           Hinweise für die Brandbekämpfung
           
             
               Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.
                     Chemikalienvollschutzanzug tragen.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
       
         
           Zusätzliche Hinweise
           
             
               
            
             
               
                 Leckagen sofort beseitigen.
              
            
          
        
         
           Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
           
             
               Nicht für Notfälle geschultes Personal
               
                 
                   Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Persönliche Schutzausrüstung tragen.
                         Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8.
                         Ungeschützte Personen fernhalten. Auf windzugewandter Seite bleiben.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Umweltschutzmaßnahmen
           
             
               Umweltschutzmaßnahmen
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
                     Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
       
         
           Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
           
             
               Schutzmaßnahmen
               
                 
                   Brandschutzmaßnahmen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Das Produkt ist nicht:
                         Brennbar.
                      
                    
                  
                
                 
                   Umweltschutzmaßnahmen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Siehe Kapitel 8.
                      
                    
                  
                
                 
                   Spezifische Anforderungen oder Handhabungsregelungen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Geeignetes Fußbodenmaterial:
                         Säurebeständig.
                         Ungeeignetes Material für Behälter:
                         Aluminium.
                         Stahl.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
           
             
               Anforderungen an Lagerräume und Behälter
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern.
                     Ungeeignetes Material für Behälter:
                     Aluminium.
                     Stahl.
                     Geeignetes Fußbodenmaterial:
                     Säurebeständig.
                  
                
              
            
             
               Zusammenlagerungshinweise
               
                 
                   Zu vermeidende Stoffe
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Getrennt von Lebensmitteln lagern.
                         Nicht zusammen lagern mit:
                         Base.
                         starke Laugen
                         Nahrungs- und Futtermittel
                      
                    
                  
                
                 
                   Lagerklasse
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Keine Lagerklasse.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Weitere Angaben zu Lagerbedingungen
               
                 
                   Lagertemperatur
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Frost vermeiden.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Spezifische Endanwendungen
           
             
               Empfehlung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
       
         
           Zu überwachende Parameter
           
             
               Arbeitsplatzgrenzwerte
               
                 
                   
                
                 
                   886_7664-38-2_A
                   -1
                   Orthophosphoric acid
                   7664-38-2
                   
                     1 mg/m³
                  
                   
                     2 mg/m³
                  
                
              
            
             
               DNEL-/PNEC-Werte
               
                 
                   PNEC
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Kein stoffspezifischer Grenzwert ableitbar.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Begrenzung und Überwachung der Exposition
           
             
               Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
               
                 
                   Stoff/Gemisch-bezogene Maßnahmen zum Verhindern von Exposition bei identifizierten Verwendungen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Ausführliche Hinweise: siehe Technisches Merkblatt.
                      
                    
                  
                
                 
                   Technische Maßnahmen zum Verhindern von Exposition
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Persönliche Schutzausrüstung
               
                 
                   Augen-/Gesichtsschutz
                   
                     
                       Geeigneter Augenschutz
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Dicht schließende Schutzbrille.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Hautschutz
                   
                     
                       Geeignetes Material
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             PVC (Polyvinylchlorid).
                             NBR (Nitrilkautschuk).
                             NR (Naturkautschuk, Naturlatex).
                             Butylkautschuk.
                          
                        
                      
                    
                     
                       Durchdringungszeit (maximale Tragedauer)
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             480
                             min
                          
                        
                      
                    
                     
                       Dicke des Handschuhmaterials
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             0,4
                             0,8
                             mm
                          
                        
                      
                    
                     
                       Zusätzliche Handschutzmaßnahmen
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen.
                          
                        
                      
                    
                     
                       Bemerkung
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Atemschutz
                   
                     
                       Atemschutz
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden.
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
       
         
           Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
           
             
               Aussehen
               
                 
                   Aggregatzustand
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         flüssig
                      
                    
                  
                
                 
                   Farbe
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         hellrot
                      
                    
                  
                
                 
                   Geruch
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         geruchlos
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Sicherheitsrelevante Basisdaten
               
                 
                   pH-Wert
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         1
                      
                       
                         20
                         °C
                      
                    
                  
                
                 
                   Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nicht bestimmt.
                      
                    
                  
                
                 
                   Siedebeginn und Siedebereich
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         118
                         158
                         °C
                      
                    
                  
                
                 
                   Flammpunkt (°C)
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nicht anwendbar.
                      
                    
                  
                
                 
                   Dampfdichte
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nicht anwendbar.
                      
                    
                  
                
                 
                   Relative Dichte
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         1,43
                         1,69
                         g/cm³
                      
                       
                         20
                         °C
                      
                    
                  
                
                 
                   Wasserlöslichkeit (g/L)
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         vollständig mischbar
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
       
         
           Zu vermeidende Bedingungen
           
             
               
            
             
               
                 Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
              
            
          
        
         
           Unverträgliche Materialien
           
             
               
            
             
               
                 Reagiert mit :
                 Alkalien (Laugen).
              
            
          
        
         
           Gefährliche Zersetzungsprodukte
           
             
               
            
             
               
                 Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.
              
            
          
        
         
           Zusätzliche Hinweise
           
             
               
            
             
               
                 Starke Entwicklung von Wasserstoff bei Kontakt mit amphoteren Metallen (z.B. Aluminium, Blei, Zink) möglich (Explosionsgefahr!).
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
       
         
           Angaben zu toxikologischen Wirkungen
           
             
               Schwere Augenschädigung/-reizung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     stark ätzend.
                  
                
              
            
             
               Akute Toxizität
               
                 
                   Akute dermale Toxizität
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         2740
                         mg/kg
                      
                       
                         LD50:
                      
                       
                         Kaninchen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Akute orale Toxizität
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         1530
                         mg/kg
                      
                       
                         LD50:
                      
                       
                         Ratte.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
               
                 
                   Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         stark ätzend.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Sensibilisierung der Atemwege/Haut
               
                 
                   Sonstige Angaben
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
       
         
           Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
           
             
               Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nicht anwendbar.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
       
         
           Verfahren der Abfallbehandlung
           
             
               Sachgerechte Entsorgung / Produkt
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
                     Entsorgung gemäß EG-Richtlinien 75/442/EWG und 91/689/EWG über Abfälle und über gefährliche Abfälle in den jeweils aktuellen Fassungen.
                     Abfallschlüssel ÖNorm 52102 Säuren und Säurengemische, anorganisch
                  
                
              
            
             
               Sachgerechte Entsorgung / Verpackung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.
                  
                
              
            
             
               Bemerkung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht als Konzentration in die Kanalisation gelangen lassen.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
       
         
           Landtransport (ADR/RID)
           
             
               
            
             
               2876
               3280
               
                 Nein
              
               1805
               
                 PHOSPHORSÄURE, LÖSUNG
              
               
                 8
              
               
                 C1
              
               
                 8
              
               
                 III
              
               
                 E
              
               
                 5 L
              
               
                 3
              
               
                 80
              
            
          
        
         
           Seeschiffstransport (IMDG)
           
             
               
            
             
               411
               1366
               
                 Nein
              
               1805
               
                 PHOSPHORIC ACID SOLUTION
              
               
                 8
              
               
                 III
              
               
                 Nein
              
            
          
        
         
           Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
           
             
               
            
             
               2247
               
                 Nein
              
               1805
               
                 Phosphoric acid, solution
              
               
                 8
              
               
                 III
              
               
                 1
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
       
         
           Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
           
             
               Nationale Vorschriften
               
                 
                   Sonstige Hinweise
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Klassifizierung nach Vbf entfällt
                      
                    
                  
                
                 
                   Deutschland
                   
                     
                       Wassergefährdungsklasse (WGK)
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             schwach wassergefährdend (WGK 1)
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Stoffsicherheitsbeurteilung
           
             
               Stoffsicherheitsbeurteilung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
       
         
           Zusätzliche Hinweise
           
             
               
            
             
               
                 Etiketten und Sicherheitsdatenblätter für die Verarbeitungschemikalien beachten.
              
            
          
        
         
           Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
           
             
               
            
             
               
                 Verursacht schwere Verätzungen.
                 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
              
            
          
        
         
           Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
           
             
               
            
             
               
                 Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.
              
            
          
        
         
           Schulungshinweise
           
             
               
            
             
               
                 Datenblatt ausstellender Bereich : Hr.Gruber
              
            
          
        
      
    
     
  


